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Wir haben gleitende Arbeitszeiten.
Fernmündliche Sprechzeiten:
Montag-Freitag
09.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 15.00 Uhr

	
Rathaus, E 5
68159 Mannheim
Tel.: 0621 293-0 (Zentrale)
www.mannheim.de
Gläubiger-ID DE17ZZZ00000131389
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[bookmark: tmBetreff]Einladung zum Mannheimer Forum Behinderung 1/2019 am Freitag, den 05. Juli 2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich freue mich, Sie zum nächsten Forum Behinderung mit dem Themenschwerpunkt 
„Kommunikation – analog und digital. Zugänge zu Informationen für Alle“ einzuladen:

Freitag, den 05. Juli 2019
von 	13:00 bis 17:30 Uhr, mit anschließendem Imbiss
13:00 – 14:45 Uhr: 	Ausstellung ausgewählter Zugänge zu Informationen im Foyer vor dem Ratssaal (siehe Informationen auf Seite 3);
15:00 – 17:30 Uhr: 	Forum Behinderung mit Vortrag, Diskussion und Informationen zum Thema
im		Ratssaal, 1. OG, N 1 (Stadthaus), 68161 Mannheim
		Gebärden- und Schriftdolmetscherinnen stehen zur Verfügung.
Bei weiteren Fragen zur Barrierefreiheit wenden Sie sich bitte direkt an mich.

Um gleichberechtigten Zugang und gleiche Möglichkeiten für Menschen mit den unterschiedlichsten Fähigkeiten zu bieten ist es wichtig, dass Informationen und Dienstleistungen barrierefrei zu nutzen sind. Die UN-Behindertenrechtskonvention nennt dies den ungehinderten Zugang zu Information und Kommunikation, und das schließt das Internet ausdrücklich mit ein! Die EU-Richtlinie über den barrierefreien Zugang zu den Webangeboten öffentlicher Stellen ist mittlerweile im nationalen Recht und auch im Landesbehindertengleichstellungsgesetz verankert.

Mit Prof. Dr. Gottfried Zimmermann von der Hochschule der Medien in Stuttgart haben wir einen Experten gewonnen, der uns die aktuelle Rechtslage und praktische Beispiele zu digitalen Medien vorstellen wird.

Es freut mich, dass die Duale Hochschule BW Mannheim mit Studierenden im Vorfeld eine Befragung von Expert*innen in eigener Sache aus Mannheim, sowie ausgewählten Mitarbeiter*innen der Stadtverwaltung durchführen. Sie werden die Ergebnisse beim Forum vorstellen!

Ziel des Forums ist es, breit über die Anforderungen einer barrierefreien Kommunikation zu informieren, zu sensibilisieren und gemeinsam in Mannheim darüber ins Gespräch zu kommen.

Nutzen Sie die Möglichkeit, sich in der Ausstellung vor dem Forum ab 13:00 Uhr über aktuelle Beispiele barrierefreier Kommunikation zu informieren. Dort können Sie mit den Expert*innen ins Gespräch kommen, Kontakte knüpfen, Fragen stellen und Hinweise mit auf den Weg geben.

Bitte geben Sie uns eine 
Rückmeldung bis zum 26.06.2019, ob wir mit Ihrer Teilnahme rechnen können. 
Sie können das beiliegende Anmeldeformular per Fax senden oder einfach eine E-Mail schicken. 

Gerne können Sie diese Einladung an interessierte Multiplikatoren weiterleiten.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Mit freundlichen Grüßen
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Ursula Frenz


Mannheimer Forum Behinderung 1/2019

Themenschwerpunkt 
„Kommunikation – analog und digital. Zugänge zu Informationen für Alle“

am Freitag, den 05.07.2019 von 13:00 – 17:30 Uhr 
Ort: Ratssaal im Stadthaus N 1, 1
Gebärdensprach- und Schriftdolmetscher*innen sind anwesend.

13:00 – 14:45 Uhr	Ausstellung im Foyer vor dem Ratssaal
			(Informationen finden Sie auf Seite 5)

15:00 Uhr		Begrüßung im Ratssaal
Ursula Frenz, Beauftragte für die Belange von Menschen mit           Behinderungen, Stadt Mannheim

Impulsvortrag 
Barrierefreies Internet - Im Spannungsfeld zwischen gesetzlichen Anforderungen, technischen Standards und Design für alle
Prof. Dr. Gottfried Zimmermann, Hochschule der Medien, Stuttgart

15:40 Uhr	„Qualität der digitalen Zugänge zu Informationen und deren Entwicklungsperspektive“
Vorstellung der Ergebnisse und Empfehlungen einer Befragung in Mannheim
Prof. Dr. Ralf Daum, Studiengangleiter BWL - Öffentliche Wirtschaft, Duale Hochschule Baden-Württemberg Mannheim
Studierende N.N.

16:10 Uhr 		Pause 


16:30 Uhr	Selbstbestimmt und Mittendrin – Unterstützte Kommunikation mit Augensteuerung ermöglicht ein selbstbestimmteres Leben
			Interview mit Sarah Luise Bertsch, Mannheim

16:45 – 17:20 Uhr	Impulse und Diskussion – Beispiele aus Mannheim
· Das Projekt SINQ: Digitale Unterstützung älterer Menschen und ihrer Zugehörigen beim Finden maßgeschneiderter Angebote für ein gutes Leben im Wohnquartier: Barrieren überwinden, Lücken schließen. Dr. Uwe Sperling, Dipl. Gerontologe, Universitätsmedizin Mannheim, Geriatrisches Zentrum

· Digitalisierungsstrategie der Stadt Mannheim, Judith Geiser, Fachbereich Informationstechnologie

· Zukunft der digitalen barrierefreien Kundeninformation, Miriam Sophie Kronimus, Referentin Digitale Entwicklungen, Rhein-Neckar-Verkehr GmbH

· Experten in eigener Sache – Möglichkeiten und Grenzen der Technik, Sven Rübmann, Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K.

17:20 Uhr		Verschiedenes
			
17:30 Uhr		Treffpunkt und Gespräche 
			Imbiss


Ausstellung 13:00 – 14:45 Uhr

· Unterstützte Kommunikation (Sprachausgabegeräte, Kommunikationstafeln etc.)
Andrea Karus, Beratungsstelle für Unterstützte Kommunikation – Martinsschule, Schule für Körperbehinderte, Ladenburg
Petra Roeder, Reha-Südwest Regenbogen gGmbH, Gesellschaft für Inklusion
Mit Gebärden und Symbolen kommunizieren oder mit technischen Hilfsmitteln ausdrücken, was man möchte: Das ist für viele Personen oft die einzige Möglichkeit, mit anderen in Kontakt zu treten. Kinder und Erwachsene mit Hör- und Sprachproblemen, Demenzkranke, Personen mit einer anderen Muttersprache – die Liste ist länger als man zunächst denkt.
· Zugang zu digitalen Informationen für Blinde und Sehbehinderte  - gute und schlechte Beispiele

Sven Rübmann, Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K.
Alisia Neukamm, Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB), Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K.

· Angebote für Menschen mit Hörbehinderung:
N.N.

· Vorstellung von Informationen auf der Homepage der Stadt Mannheim
Michael Löbl, Fachbereich Demokratie und Strategie
· Erklärvideos, Apps (Wahlen)
· Leichte Sprache

· Informationen und Anregungen zum Beteiligungsportal der Stadt Mannheim
Dr. Claudia Mauser, Fachbereich Demokratie und Strategie

· Stadtbibliothek Mannheim
Stefanie Bachstein, Leitung der Zentralbibliothek
· eBook-Reader mit Vorlesefunktion
· Digitaler Lesestift
· Vorstellung Nutzung der Metropolbib (per Laptop)
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